
stentum 1n der gegenwärtıgen e1lt cAhristlichen Ursprung her, 1n den VWesten,
nehmen. den OUOrt des Vertalls und auch

Wolfram Weiße gekehrt, der Weg wiıeder zurück. Zu
CMNNECN sınd 1n diesem Rahmen die Auft-
satze: ÖOst un West 1n der christlichen

Ernst Benz, Endzeiterwartung zwischen Geschichtsanschauung S 90—117); Das
ÖOst un: VWest. Studien ZUr christlichen eich Gottes 1mM Osten. Jung-Stilling un!‘
Eschatologie. Verlag Rombach, Freıi- die deutsche Auswanderung nach Rufs-
burg 1973 766 Seiten. Leinen and 118—133); Russıs  e Endzeıit-
38,— erWartung. Studien Zur Einwirkung der

deutschen Erweckungsbewegung 1ın Ruß-
Schüler von Ernst Benz haben AusSs An- and s 211—240). Dazu kommt der

lafß seıines 65 Geburtstags (17. Novem- Rückblick aut Beispiele endzeıtlichen Ge-
schichtsdenkens 1m Miıttelalter: Die Ka-ber den vorliegenden Band her-

ausgebracht: acht Benzsche Aufsätze, 1n tegorıen des eschatologischen e1it-
den Jahren Jui‘]. geschrieben, die bewußtseins. Studien ZUT Geschichtstheo-

logie der Franziskanerspiritualen (Salle das Thema endzeitlicher Erwartung
un Geschichte behandeln. Gewıisserma- bıs 323 und Verheifßung un Erfüllung.
ßen als Mittelpunkt des Vorgetragenen Über die theologischen Grundlagen des
wird die eIt der Erweckungsbewegung deutschen Geschichtsbewufstseins S 38
beschworen, insbesondere die endzeitliche bıs 89) Vor allem wiıird der Leser ber
Vısıon 1n Jung-Stillings „Heimweh“: die auch auf seinen eigenen geschichtlichen
Sammlung der Erweckten un Erwähl- Standort 1mM Jahrhundert TFo-
ten 1m endzeitlichen, be1 Samarkand 5C- chen Steht nıcht die euzeıt Vor-
legenen Solyma und, 1n das Bıld einge- zeıichen, die tieferes Verstehen 1Ur AUK

fügt, der Weg eines deutschen Predigers der bıblıschen Verkündıgung endzeit-
Christian Friedrich Stoll 1n Rufßland un: liıcher Erwartung deuten kann? So Ver-
Sıbirien. Da{ß der Osten schon ‚UV!  9 1mM sucht „Der 'Tod Gottes“ (S 241—258)
Pıetismus, ıne ıcht 19888 kırchlich-pasto- Hand VO':  } Grigol Robakidses „Die
rale, sondern auch theologisch-endzeit- gemordete Seele“ und Edzard Schapers
iıche Bedeutung erhielt, findet der Leser 99  1€ sterbende Kirche“ einer Gegen-

WAart endzeitlichen Ge-sehr konkret veranschaulıicht August Perspektiven
ermann Franckes Bemühungen die schichtsverständnisses erschließen. Dıies
deutschen evangelischen Gemeinden INas heute besonders NOTt Cun, un:
Rufßland (S 150—210). Eıne Auslands- wird INa sıch, auch ber den Schüler-
arbeit, geleitet VO: dem Gedanken, die un! Freundeskreis VO  3 Ernst Benz hın-
Erweckten 1n beiden Ländern, Luthera- Aaus, freuen, diese FA 'eil Sar nıcht
Ner und orthodoxe Christgläubige, mehr zugängliıch SCWESCHCHN Studien eıner
könnten beruten se1n, die e1ine, noch 1n interessierten Leserschaftt wieder ge-
viele Kontessionen und Sekten gespal- legt sehen.
tene Gemeinde des Herrn Christus 1n Richard Boeckler
iıhrer ursprünglichen Form wiederherzu-
stellen! endzeitlicherKonkretisierung
Hoffnung 1n der Geschichte un (3e-
schichtsdeutung VO Ende der Geschichte Klaus-Martın Beckemann (Hrsg.), Prote-
her, das sınd die Merkmale solcher Ge- stantısche Theologie. (Econ Reader, her-

ausgegeben VO  } Alphons Sılbermann.)schichtstheologie, un: die Lınıe, autf der
ihre Gestalten sıch bewegen, ISt die ÖOst- Econ Verlag, Düsseldorf—Wien 1973
West-Linie, der Weg VO': Osten, VO: 340 Seıten. art. 28,—
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Mıt dieser Auswahl VO  a} Originalbei- Bettina Hürnı, Der Beıtrag des Oku-
tragen UT Systematischen Theologie bie- menı:schen Kates der Kıirchen ZUr Ent-

ZuUuUrtet der Herausgeber ein Sach- un Fach- wicklungshilfe. (Berner Beıiträge
buch für ınteressierte Laıen, aber auch Nationalökonomıie, 2%.) Verlag
eın Lesebuch für Theologen. Die eLIw2 Paul Haupt, Bern—Sdtuttgart 1973
we1ı Dutzend Beiträge VO  3 ausnahmslos 360 Seiten MI1t Abb Kart. I4 ,—
ekannten utoren gliedern siıch in die
Abschnitte . On der ‚Zeıt der Krise‘ bıs Noch immer 1st der COkumenische
y Weltkrieg“, „Der Prinzıpien- und Rat der Kırchen 1n der BundesrepublikMethodenstreıit“, „Die OÖffnung Z11T.: Oku- für viele Christen LLUXr als Inıtıator un
mene“ und „Gegenwart un: Zukunft“ Träger des Antırassısmus-Programms be-
hne damıt die übrigen, durch Lıtera- kannt. Die Erinnerung die wichtigeturhinweise un die gemeiınsame Einlei- Rolle, die die Okumene für die Auf-
Lung erschlossenen Beıträge abwerten nahme Deutschlands 1 die Völkerge-wollen, sei1en dıeser Stelle die utoren meinschaft nach dem Weltkrieg, für
un: Themen des Abschnitts CGkumene den Autbau der zerstorten Kirchen-
geENANNT. Hıer weıtet siıch die doch gebäude, die Hilfsaktionen für die hun-
wesentlich VO  } der deutschen Theologie un die mittellosengernden Kinder
estimmte Szenerie. ose Hromadka Flüchtlinge der Nachkriegszeit spielte, 1St
(Die Souveränıtät Jesu Christi), Willem dagegen schon verblaist.

Vısser Hooft (Die Rolle der hri-
Deshalb 1St wıcht1ig, da 19888  - endlichsten 1mM rapıden Wandel der Gesellschaft), auch Ln deutscher gründlicheRichard Shaul] (Die revolutionäre Her- Sprache

ausforderung Kirche und Theologıe) Darstellungen der Entwicklungsstruktur,
der Arbeitsweise un: Ziele der Okumeneun! Thomas (Das Evangelium erscheinen. 1sser’t Hoofts Autobiogra-un der Aufbruch des modernen Asıen)

siınd hier die durch Edmund Schlink un phıe „Die Welt Wr meıne Gemeinde“
Günter Jacob erganzten internationalen gibt denjenigen, die eınen persönlichen

Einstieg 1n die verwickelte Geschichte derKronzeugen ökumenis  en Denkens. 4 )as
MIit wird ugleich eın Kontrapunkt ökumenischen Bewegung finden wollen,
den theologischen „Klassıkern“ der die beste un: wohl auch lesbarste FEın-

führung. Allerdings steht bei ıhm dıederen Abschnitte geboten. Der Band be-
legt, da Theologie keineswegs langwei- europäıische Perspektive sehr 1mM Vor-
lıg seıin braucht. dergrund, da 3808  w} ber die Probleme,

die durch die immer stärkere Einbezie-Walter Müller-Römheld hung der „Dritten Welt“ und ıhrer hri-
StenN und Kirchen 1n die ökumenis  €
Bewegung entstanden sınd, 1Ur

änglıch informiert wird.
OKUMENE UND Zweiı Neuerscheinungen übernehmen
ENTWICKLUNGSDIENST 1U diese Aufgabe Die Studie

wurde VO dem jungen Theologen Karl-
Karl-Heinz Dejung, Die Okumenische Heınz Dejung der Heıdelberger Fakultät

Bewegung 1m Entwicklungskonflikt als Diıssertation eingereicht, die andere,
(Reihe Studien ZUuUr Frie- anspruchsloser als die }  9 wurde vonmn

densforschung, 441°;) Ernst Klett der Schweizer Gkonomin Bettina Hur-
Verlag, Stuttgart/Kösel-Verlag, Mün- nı Instıtut Universitaire des Hautes

Zeittaftel.chen 1973 480 Seıten, Etudes Internationales 1ın ent durchge-
Kart. 19,80 führt
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